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FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES

NEUES JAHR.

FLAWIL/DEGERSHEIM Das Jahr 2022 neigt 
sich dem Ende entgegen. Was hat Flawil und 
Degersheim in den zurückliegenden zwölf Mo-
naten bewegt? Ein Blick zurück.

Wechsel im Gemeindepräsidium
DEGERSHEIM Am 30. Juni 2022 trat Gemein-
depräsidentin Monika Scherrer von ihrem Amt 
zurück. Seit 1. Juli 2012 führte sie den Gemein-
derat sowie die Gemeindeverwaltung und prägte 
den Weg der Gemeinde massgeblich. Zum Ende 
konnte Monika Scherrer auf eine genau zehn-
jährige Amtszeit mit zahlreichen Meilenstei-
nen zurückblicken. Bereits am 13. Februar 2022 
wählte die Degersheimer Stimmbevölkerung 
den Gemeinderatsschreiber Andreas Baumann 
zum neuen Gemeindepräsidenten. Nach kurzer 
Eingewöhnungszeit ging Andreas Baumann die 
ersten Herausforderungen an, die bereits auf ihn 
warteten. Das Vorantreiben und Mitgestalten der 
Fusion der Spitex-Vereine Flawil und Degers-
heim war eine der ersten anspruchsvollen Aufga-
ben des neuen Präsidenten.

Neue Führungsstruktur der Schule Flawil
FLAWIL An der Bürgerversammlung vom 
Dienstag, 29. November 2022, haben die Flawi-
ler Stimmberechtigten dem «III. Nachtrag zur 
Gemeindeordnung – Künftige Führungsstruktur 
der Schule Flawil» zugestimmt. Damit wird ab 
2025 anstelle eines vom Volk gewählten Schul-
rats eine vom Gemeinderat bestellte Bildungs-
kommission für die strategische Führung der 
Schule Flawil verantwortlich sein. Sie ist mit zwei 
Mitgliedern des Gemeinderats (inklusive Schul-
präsidentin oder Schulpräsident) und mit drei 
weiteren Fachpersonen besetzt, wobei zwei die-
ser drei Fachpersonen Wohnsitz in Flawil haben 
müssen. Damit kann der zunehmenden Professi-
onalisierung der Schule Rechnung getragen wer-
den, indem Fachpersonen zum Beispiel aus den 
Bereichen Familie, Informatik, Pädagogik, Medi-
zin, Bau oder Recht in der Bildungskommission 
Einsitz nehmen. Ergänzt wird die Bildungskom-
mission mit je einer Vertretung der Lehrerschaft 
und der Schulleitungskonferenz sowie der Leite-
rin oder dem Leiter der Schulverwaltung. Diese 
drei Personen sind nicht stimmberechtigt.

Was Flawil und Degersheim 2022 
bewegt hat

Schlüsselübergabe im Degersheimer Gemeindehaus: Monika Scherrer übergibt das Gemeindepräsidium 
an Andreas Baumann. 

SILVESTERNACHT

Der Verkehrsverein Flawil verwandelt am 
31. Dezember 2022 die Bahnhofstrasse in 
eine Partymeile. Um Mitternacht wünscht 
man sich im Zentrum ein gutes neues Jahr. 
Deshalb ist die Bahnhofstrasse in der Silves-
ternacht gesperrt.

››› SEITE 4
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TRINKWASSERQUALITÄT

Im Jahr 2022 hat das Amt für Verbraucher-
schutz und Veterinärwesen gemäss dem 
gesetzlichen Auftrag mehrfach die Trink-
wasserqualität in der Gemeinde Degersheim 
überprüft. Die Qualität des Degersheimer 
Trinkwassers entspricht den gesetzlichen 
Anforderungen.

››› SEITE 13

PUFFERSTREIFEN

Die Kontrolle über die Einhaltung der Ab-
stände beim Ausbringen von Gülle, Mist 
und Pflanzenschutzmitteln im Jahr 2022 hat 
keine Verstösse zu Tage gefördert. Sämtliche 
kontrollierten Betriebe haben die rechtlichen 
Vorgaben eingehalten.

››› SEITE 13
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetz­Telefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Erfolgreicher Jahresabschluss
DEGERSHEIM Nachdem zwei Jahre in Folge 
die Bürgerversammlung nicht wie gewohnt statt-
finden konnte, hat der Gemeinderat in diesem 
Jahr entschieden, die Bürgerversammlung trotz 
anhaltender Pandemie-Situation durchzuführen. 
Gemeindepräsidentin Monika Scherrer durfte er-
neut einen erfolgreichen Jahresabschluss präsen-
tieren. Mit 1 371 377 Franken Ertragsüberschuss 
schloss die Jahresrechnung erneut deutlich über 
dem Budget. Entsprechend konnte der Stimm-
bevölkerung mit dem Budgetantrag bereits zum 
vierten Mal in Folge eine Senkung des Steuerfus-
ses um drei Steuerprozente beantragt werden. 
Der Steuerfuss der Gemeinde Degersheim lag im 
Jahr 2022 somit bei 150 Prozent.

Flüchtlingsunterkunft im ehemaligen  
Spital Flawil

FLAWIL Das Staatssekretariat für Migration 
(SEM) hat, in Absprache mit der Eigentümerin 
Solviva AG, der Gemeinde Flawil und dem Kan-
ton St. Gallen, im Mai 2022 das ehemalige Spital 
in Flawil für die Unterbringung von maximal 
250 schutzsuchenden Personen aus der Ukraine 
in Betrieb genommen. Seit Mitte September 2022 
werden nebst ukrainischen Schutzsuchenden 
auch weitere Gruppen von Asylsuchenden im 
Zentrum untergebracht. Mitte Dezember 2022 
hat der Gemeinderat die Flüchtlingsunterkunft 
besucht. Die SEM-Nutzung ist bis Ende Januar 
2023 befristet. Nach dieser Zwischennutzung 
entsteht am Standort des ehemaligen Spitals ein 
von der Solviva AG geplantes modernes Zent-
rum für Gesundheit, Therapie und spezialisierte 
Pflege.

Schulraumplanung mit ausserordentlicher 
Bürgerversammlung
DEGERSHEIM Der knapp werdende Schul-
raum ist sowohl den steigenden Schülerzahlen als 
auch den erhöhten Platzbedürfnissen der moder-

nen Unterrichtsgestaltung geschuldet. Anlässlich 
einer ausserordentlichen Bürgerversammlung 
vom 26. September 2022 schlug der Gemeinderat 
der Bevölkerung vor, den nötigen Schulraum mit 
einem Anbau an den Altbau Steinegg zu schaf-
fen. Mit einer erfreulich grossen Zustimmung 
zum Schulhausprojekt und der Gutheissung des 
dafür nötigen Kredits von 3,2 Millionen Franken 
hat die Bevölkerung von Degersheim sich zu ei-
ner zeitgemässen und bedürfnisgerechten Schule 
bekannt.

Weihnachts- und Strassenbeleuchtung 
im Sparmodus
FLAWIL Zur Verhinderung einer Stromman-
gellage haben die Kantonsregierung, die Gemein-
den, die Wirtschaft und die Energieversorger ein 
gemeinsames Vorgehen bei den Stromsparmass-
nahmen gewählt. Unter anderem werden die 
Raumtemperaturen in öffentlichen Gebäuden auf 
höchstens 19 bis 20 Grad gesenkt. In Flawil wird 
zudem die Weihnachtsbeleuchtung im Dorfzen-
trum zeitlich begrenzt eingeschaltet und auf die 
Ornamentkästen an den Kandelabern gänzlich 

Energie
Es gibt derzeit kaum 
ein wichtigeres The - 
ma. Erst recht nicht, 
wenn draussen die 
Temperaturen unter 
null Grad sinken und 
wenn uns drinnen 
bei über 20 Grad das 
schlechte Gewissen 
plagt. Das ist noch 
nicht lange so. Wir 
wissen zwar seit Jahr-

zehnten, dass wir diesbezüglich auf zu grossem 
Fuss leben, doch wir kümmerten uns bislang 
kaum darum. Bestenfalls zeigten wir auf Men-
schen, die aus unserer Sicht den ersten Schritt 
machen müssten.
Die Zeiten haben sich geändert. Wir merken, 
dass wir zu Sklaven von endlichen Energien 
geworden sind. Diese gehen schneller zur 
Neige, als uns lieb ist. Nicht erneuerbare Ener-
gien werden knapper und damit zum Spielball 
internationaler Machtpolitik. 
Und nun? Schon als kleiner Junge habe ich 
gelernt, dass es in solchen Situationen grund-
sätzlich zwei Möglichkeiten gibt. Entweder 
wir produzieren mehr, oder wir sparen und 
schränken uns ein. Viele von Ihnen wissen, 

dass mir Letzteres näherliegt. Dabei ist mir 
klar, dass es nicht genügt, wenn wir die Weih-
nachtsbeleuchtung reduzieren und die Stras-
senbeleuchtung nachts früher ausschalten. 
Nein, es braucht ein Umdenken. Wir müssen 
unseren Egoismus wenigstens beim Konsum 
von nicht erneuerbaren Energien aufgeben. 
Noch viel besser ist es, wenn wir endlich acht-
sam mit sämtlichen Ressourcen umgehen. 
Achtsam mit seiner Energie umzugehen, ge-
hört auch zum persönlichen Pflichtenheft ei-
nes Gemeindepräsidenten. Die Möglichkeiten, 
sich für sein Dorf zu engagieren, sind zahl-
los und in zeitlicher Hinsicht grenzenlos. Ich 
merke, dass sich die Batterien mit zunehmen-
dem Alter schneller entleeren und eine kurze 
Nacht oder ein arbeitsfreier Sonntag nicht 
mehr genügen, um diese wieder aufzuladen. 
Es ist deshalb Zeit für ein neues Energiebündel.
Der niederösterreichische Lehrer und Schrift-
steller Ernst Ferstl sagte einst: «Sich fürei-
nander zu erwärmen ist eine überaus men-
schenfreundliche Energie.» In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen frohe Weihnachtstage und 
einen guten Start ins neue Jahr.

 Elmar Metzger, Gemeindepräsident

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil,  Donnerstag, 5. Januar 
2023, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Die Beratungszeit 
beträgt je circa 15 Minuten. Es wird um eine vor-
gängige telefonische Anmeldung (Telefonnum-
mer 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine tele-
fonischen Auskünfte erteilt.
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verzichtet. Insgesamt reduziert sich die Betriebs-
zeit der Weihnachtsbeleuchtung gegenüber frühe-
ren Jahren um fast zwei Drittel. Im Weiteren ist 
seit dem 10. Oktober 2022 die Strassenbeleuch-
tung in Flawil nachts zwischen 23 Uhr und 6 Uhr 
ausser Betrieb. Dort, wo es aus Sicherheitsgründen 
notwendig ist, bleibt die Strassenbeleuchtung wei-
terhin während der ganzen Nacht eingeschaltet.

Sondernutzungsplan Feldeggstrasse
DEGERSHEIM Nach der Durchführung des 
Planverfahrens mit Mitwirkung und öffentli-
cher Auflage genehmigte das Baudepartement 
des Kantons St. Gallen im Mai 2022 den Son-
dernutzungsplan Feldeggstrasse. Somit sind die 
Voraussetzungen geschaffen, um am bestehen-
den Siedlungsrand den Bau eines zeitgemässen 
Mehrfamilienhauses zu ermöglichen. Der Son-
dernutzungsplan erlaubt es der Bauherrschaft, 
von den Vorgaben der Regelbauweise abzuwei-
chen. So kann ein Gebäude erstellt werden, wel-
ches trotz guter Ausnützung auch den Erhalt von 
möglichst viel zusammenhängender Grünfläche 
ermöglicht.

Tempo-30-Zone «Obere Weidegg»

FLAWIL Eine beachtliche Anzahl von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der «Oberen Weidegg» 
beantragte dem Gemeinderat vor über fünf Jah-
ren die Errichtung einer Tempo-30-Zone. Das 
vom Rat genehmigte Projekt war danach durch 
Einsprachen blockiert. Nach Abschluss aller 
Rechtsmittelverfahren konnte Anfang Novem-
ber 2022 mit den Bauarbeiten begonnen wer-
den. Parallel zur Tempo-30-Zone im Wohnquar-
tier «Obere Weidegg» wird die Erweiterte Blaue 
Zone in Sektor 6 eingeführt. Seit dem 1. Oktober 
2016 ist das Flawiler Parkierungsreglement samt 
Gebührentarif in Kraft. Heute erstreckt sich die 
EBZ über die Sektoren 1 bis 5 sowie 7 bis 9. Die 
Einführung der EBZ in Sektor 6 (Gebiet südlich 
der Wilerstrasse, östlich der Unterstrasse und 
westlich der Weideggstrasse) wurde bis zum 
Entscheid über die Einsprachen zur Tempo-30-
Zone «Obere Weidegg» aufgeschoben. Aufgrund 
der guten Erfahrungen in den anderen Sektoren 
wird nun auch der letzte übrig gebliebene Sektor 
6 dem Flawiler Parkplatzreglement unterstellt.

Anlässe in der Gemeinde
DEGERSHEIM Nachdem die pandemie be-
dingten Massnahmen im Jahr 2022 weggefallen 
sind, sorgten die bewährten Anlässe in Degers-
heim und Wolfertswil wieder für Unterhaltung 
und Abwechslung. Die Bevölkerung genoss 
sichtlich das Beisammensein an sämtlichen An-
lässen: Badifest, Stobete, Festival am Gleis, Som-
merkonzert, Chilbi, Jahrmarkt, Viehschau sowie 
die Weihnachtsmärkte in beiden Dörfern, um 
nur einige zu nennen. Die bemerkenswert gute 

Stimmung an jedem dieser Anlässe zeigt auf, wie 
wichtig diese für das gesellschaftliche Leben einer 
Gemeinde sind.

Gemeindepräsident Elmar Metzger kündigt 
Rücktritt an
FLAWIL Während über 20 Jahren hat Elmar 
Metzger (Die Mitte) die Gemeinde Flawil mit-
geprägt. In all den Jahren als Mitglied des Ge-
meinderats, wovon fünfeinhalb Jahre als Schul-
ratspräsident und die vergangenen achteinhalb 
Jahre als Gemeindepräsident. Nun hat Elmar 
Metzger Mitte Dezember 2022 seinen Rücktritt 
per Ende Februar 2024 angekündigt. Im 64. Al-
tersjahr möchte er nach intensiven Jahren für die 
Gemeinde Flawil einen Schritt kürzertreten und 
den nächsten Lebensabschnitt in Angriff neh-
men. Der Gemeinderat hat das Rücktrittsgesuch 
per 29. Februar 2024 genehmigt. Die Ersatzwahl 
findet am Sonntag, 18. Juni 2023, statt.

Energie
Reicht unsere Energie 
aus? Bis anhin haben 
wir uns diese Frage 
wohl vor allem im 
Zusammenhang mit 
unserer persönlichen 
Leistungsfähigkeit ge - 
stellt. Nun hat sie in 
den vergangenen Mo-
naten aber eine ganz 
neue Bedeutung er-

halten. Es geht auf einmal nicht mehr nur 
um das Persönliche, sondern um weltweite 
Zusammenhänge, die Abhängigkeiten aufzei-
gen, welche jeder Einzelne nicht beeinflussen 
kann. Genügend Schlaf, eine ausgeglichene 
Work-Life-Balance oder gesunde Ernährung 
sind dabei keine Rezepte mehr, welche uns die 
eingangs gestellte Frage mit «Ja» beantworten 
lassen können. In Anbetracht der Tatsache, 
dass wir die Ursachen der drohenden Energie-
krise nicht beeinflussen können, hilft nur ei-
nes: Rücksicht. 
So wie wir beim Bedarf an viel körperlicher 
Energie auf uns selber Rücksicht nehmen soll-
ten, ist es auch wichtig, im Zusammenhang mit 
der drohenden Strom- oder Gasmangellage 
Rücksicht walten zu lassen. Wie in allen gesell-
schaftlich herausfordernden Situationen ist es 

jetzt nötig, dass jeder seinen Teil dazu beiträgt, 
damit die heikle Situation ohne weitreichende 
Konsequenzen überstanden werden kann. 
Auch wenn die Gemeinde aus vielen bunt zu-
sammengewürfelten Individuen besteht, sind 
wir eigentlich ein Team, das gemeinsam Her-
ausforderungen meistern und gesetzliche Auf-
gaben erfüllen muss. Nicht sie, nicht er, nicht 
ihr: sondern wir. 
Dieses Gemeinsame, dieses Gemeinschaftli-
che kann unglaubliche Energien entwickeln, 
auch wenn diese nicht in Watt messbar sind. 
Es kann Potenziale schaffen, um weit mehr zu 
erreichen, als wenn jeder Einzelne nur seinen 
eigenen Garten pflegt. Ich weiss, damit erzähle 
ich Ihnen nichts Neues. Dennoch ist es ein 
Wunsch von mir, dass dieser Team-Gedanke 
auch in der Gemeinde gelebt wird. Sehen wir 
uns nicht bloss als politische Einheit oder als 
Ansammlung einer Wohnbevölkerung, son-
dern als eine Gemeinschaft, die miteinander 
ein Mehrfaches erreichen kann. 
Von Herzen wünsche ich Ihnen besinnliche 
Festtage und einen guten Start in ein energie-
geladenes 2023. Gesundheit, Glück, Zufrieden-
heit und unzählige schöne Momente sollen Sie 
im Alltag begleiten.

 Andreas Baumann, Gemeindepräsident

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal der Gemeinden Flawil und Degersheim 
wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2023!

Gemeinde Flawil / Gemeinde Degersheim www.flawil.ch / www.degersheim.ch
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Auf ein gutes neues Jahr

VEREIN Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende 
zu, das Jahr 2023 kündet sich an. Damit der Jah-
reswechsel nicht im stillen Kämmerlein erlebt 
werden muss, lädt der Verkehrsverein Flawil 
am Samstag, 31. Dezember 2022, an die Bahn-
hofstrasse ein. Dort können an Feuerfässern 
klamme Finger gewärmt werden, kann in einem 
stimmungsvollen Ambiente mit Familienangehö-
rigen, Freunden und Bekannten auf ein glückli-
ches neues Jahr angestossen werden. Die Bar ist 
ab 22 Uhr geöffnet. Geben wir dem neuen Jahr 
die Chance, das schönste unseres Lebens zu wer-
den: Darum auf an die Flawiler Bahnhofstrasse.
 Marianne Bargagna

4. Samichlaus-Turnier  
der Karateschule

VEREIN Am Samstag, 10. Dezember 2022, 
führte die Karateschule Flawil das 4. Samich-
laus- und Freundschafts-Turnier durch. Mit 
70 Karatekas, bei 120 Nennungen, war das Teil-
nehmerfeld sehr gut besetzt. Die Karatekas ab 
6 bis 14 Jahren reisten aus den Schulen Altstät-
ten, Dietlikon, Winterthur und Flawil an. Ent-
sprechend gross war denn auch der Begleittross, 
meist durch Eltern und Freunde. Am Vormittag 
waren die Wettbewerbe den Katas (Kampf gegen 
virtuelle Gegner) und Team-Katas gewidmet. Ein 
reichhaltiges Buffet lud zur Mittagspause zum 
Verweilen ein. Am Nachmittag stand Kumite 
(Zweikampf) beziehungsweise Kumite am Ball 
(Kampf gegen zwei Bälle) auf dem Programm. 
Nach den bejubelten Rangverkündigungen ging 
der beliebte Anlass am späteren Nachmittag mit 
Applaus zu Ende. Ein grosses Dankeschön an die 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter und an 
alle Helfenden. Wir freuen uns schon jetzt auf 
das Turnier 2023. Mislim Imeroski 

Adventsfeier der FG Flawil

VEREIN Eine grosse Schar Frauen der FG Fla-
wil traf sich am Niklaustag zur Adventsfeier 
im Pfarreisaal. Zur Einstimmung spielte Irene 
Schiess am E-Piano ein besinnliches Lied. Nach 
der Begrüssung durch die Präsidentin der Frau-
engemeinschaft Petra Scheiwiler und anschlies-
sender Einleitung von Anna Lumpert trugen die 
Vorstandsfrauen die Geschichte vom Niklaus 
und Jonas mit der weissen Taube vor. Aufgelo-
ckert wurde diese nochmals durch die Pianistin 
Irene Schiess. Passend zum Lied «weisse Taube» 
von Howard Carpendale und Eric Philippi, zeigte 
Anna Lumpert eine PowerPoint-Präsentation. 
Mit dem Lied «lasst uns froh und munter sein» 
wurde der besinnliche Teil abgeschlossen und 
zum gemütlichen Beisammensein übergeleitet.
 Susanne Bosshart

Treff 60plus: Filmnachmittag mit Beat Schiltknecht

KIRCHE Der Treff 60plus der evangelisch- 
reformierten Kirchgemeinde organisiert am 
Dienstag, 3. Januar 2023, 14.30 Uhr im Zwingli-
saal Flawil einen Filmnachmittag mit Beat Schilt-
knecht. Er hat 2005 das Leben in Magdenau ein 
Jahr lang mit der Kamera begleitet. Für ihn da-
mals ein stetiger Wechsel zwischen Hektik draus-
sen und grosser Ruhe im Kloster – eine Heraus-
forderung. Herausgekommen ist «Magdenau, ein 
Blick hinter die Klostermauern». Im Corona-Jahr 
2021 zogen Erika und Beat Schiltknecht dann mit 

ihrem Wohnmobil durch die Schweiz. Der zweite 
Film zeigt einige bekannte und unbekannte 
Schönheiten unseres Landes. «Leben und Arbei-
ten am Abgrund» zeigt schliesslich das mühselige 
Arbeiten einer Familie im Bündner Safiental. Am 
Abgrund, geografisch und wirtschaftlich gese-
hen. Ihr Haus sollte schon längst ersetzt werden, 
weil das Leben darin im Winter fast unmöglich 
ist. Aber wie finanzieren?
 Silvia Leuenberger

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 29. Dezember 2022, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. Januar 2023, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 7. Januar 2023, 
9.30 bis 10.30  Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Silvesternacht: Bahnhofstrasse gesperrt
FLAWIL Der Verkehrsverein Flawil verwan-
delt am 31. Dezember 2022 die Bahnhofstrasse 
in eine Partymeile. Um Mitternacht wünschen 
sich die Flawilerinnen und Flawiler im Zentrum 
ein gutes neues Jahr. Aus diesem Grund ist die 
Bahnhofstrasse in der Silvesternacht gesperrt.

Der Flawiler Verkehrsverein organisiert auch 
2022 die Silvesterparty auf der Bahnhofstrasse. 
Um 22 Uhr geht es los. Partymusik, Feuerfässer 
und ein stimmungsvolles Ambiente sorgen für 
eine gute Laune. In den letzten Sekunden des 

Jahres 2022 wird auf ein glückliches 2023 ange-
stossen.
Wegen der Silvesterparty ist die Bahnhofstrasse 
von 17 Uhr bis 2 Uhr für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt. Während dieser Zeit gilt auch ein 
Parkverbot. Für den Verkehr wird eine Umlei-
tung signalisiert.
Die Organisatoren haben die Auflage, die Mu-
siklautstärke ab 24 Uhr zu reduzieren, die Musik 
ab 1 Uhr ganz einzustellen und den Anlass um 
2 Uhr zu beenden.

Öffnungszeiten 
am Freitag  
werden angepasst
FLAWIL Seit Anfang 2022 ist das Gemeinde-
haus am Freitag von 7  Uhr bis 14  Uhr durch-
gehend geöffnet. Nach der einjährigen Versuchs-
phase werden die Öffnungszeiten angepasst. Die 
Auswertungen der Schalterbesuche und Telefon-
anrufe am Freitag haben gezeigt, dass die Öff-
nungszeit von 7 Uhr bis 8 Uhr keinem Bedürfnis 
entspricht. Die Öffnungszeit über den Mittag ist 
bei den Kundinnen und Kunden jedoch beliebt. 
Deshalb werden die Öffnungszeiten am Freitag 
nun definitiv festgelegt. Ab 1. Januar 2023 ist das 
Gemeindehaus am Freitag ab 8 Uhr bis 14 Uhr 
durchgehend geöffnet.
Es ist nicht immer möglich, während den or-
dentlichen Öffnungszeiten ins Gemeindehaus zu 
kommen. Bei Bedarf nehmen sich die Mitarbei-
tenden an allen Werktagen gerne auch ausserhalb 
der ordentlichen Schalteröffnungen Zeit für die 
Kundinnen und Kunden. Interessierte melden 
sich bitte telefonisch für eine Terminvereinba-
rung bei der jeweiligen Abteilung.

FLAWIL Wann müssen Papier und Karton 
getrennt und gebündelt bereitgestellt werden? 
Ab wann findet die Bioabfuhr im Frühjahr 
wieder wöchentlich statt? Wo kann Altmetall 
entsorgt werden? Wann bietet sich die  
Möglichkeit, den Häckseldienst zu nutzen? 
Die Antworten auf diese und weitere Fragen  
liefert die Flawiler Abfall-Agenda 2023. Sie  
ist dieser FLADE-Blatt-Ausgabe beigelegt.  
Die Abfall-Agenda 2023 ist auch auf der  
Website www.flawil.ch unter der Rubrik  
«Gemeindehaus → Dienstleistungen → Abfall-
entsorgung» aufgeschaltet.

Flawiler Abfall-Agenda 
2023
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Kulturverein Touch:  
Schertenlaib und Jegerlehner

VEREIN Leinen los. Es ist so weit. Am Samstag, 
14. Januar 2023, sind Schertenlaib und Jegerleh-
ner um 20.30 Uhr im Atelier am Goldbachweg in 
Flawil zu Gast beim Kulturverein Touch. Drin-
gende Weltmusik, Dialoge und beats for free. 
Was liegen geblieben ist, wird neu, schön und 
laut. Die beiden Berner Musikkabarettisten fas-
sen auch in ihrem fünften Programm die Welt 
zusammen und vertreiben die Zeit. Fragen über 
die Unzulänglichkeiten des irdischen Seins füh-
ren zu windschiefen Dialogen. Aktuelle Texte 
treffen auf viele Lieder. Komisch, schräg und 
sehr musikalisch. Schertenlaib und Jegerlehner 
sind Gewinner des «Salzburger Stiers» und des 
Schweizer Kabarett-Preises «Cornichon». Der 
Abend beginnt um 18.30 Uhr mit einem vege-
tarisch- und mediterran/orientalischen Buffet 
von Judith Siegenthaler. Tickets gibt es unter 
www.kulturverein-touch.ch/. Karin Salzmann

Tanzen zu den Hits der 
1960er- bis 1980er-Jahre

VEREIN Am Samstag, 7. Januar 2023, findet 
im Flawiler Lindensaal zum dritten Mal der  
Oldie-Event Forever Young statt. Derzeit stehen 
die Organisatoren um den Flawiler Carlo De 
Martin mitten in den Vorbereitungen für den 
Anlass, dessen Motto «Von ABBA bis ZZ-Top» 
heisst. Der Erlös der Veranstaltung soll wiederum 
dem Verein Herz für Pfoten, dessen Präsident De 
Martin ist, zugutekommen. «Wir möchten mit 
Flawil musikalisch ins neue Jahr starten. Unter 
dem Slogan: Forever Young – Forever Friends 
werden zwei DJ am 7. Januar, ab 19.30 Uhr für 
den speziellen, also rockig-poppigen Sound der 
1960er- bis 1980er-Jahre sorgen», sagt Carlo De 
Martin und fügt an: «Wir freuen uns auf einen 
tanzfreudigen Abend mit vielen Hits.»
 Andy Lehmann

Am 7. Januar 2023 heisst es: Tanzen und  
Schwofen im Lindensaal. 

Öffnungszeiten der 
Gemeinde verwaltung über 
Weihnachten und Neujahr

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, 26. Dezember 
2022, sowie am Montag, 2. Januar 2023, geschlossen. Von 
Dienstag, 27. Dezember 2022, bis Freitag, 30. Dezember 2022, 
gelten die normalen Öffnungszeiten.

Bei Todesfällen während der Festtage vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit dem Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist 
am Sonntag, 25. Dezember 2022, sowie am Samstag, 31. De­
zember 2022, zwischen 10 Uhr und 12 Uhr unter der Telefon­
nummer 071 394 17 14 erreichbar. Von Dienstag, 27. Dezem­
ber 2022, bis Freitag, 30. Dezember 2022, steht das 
Bestattungsamt während der normalen Schalteröffnungs­
zeiten zur Verfügung.

Wir wünschen allen Flawilerinnen und Flawilern schöne Weih­
nachten und ein gesundes neues Jahr.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Öffnungszeiten der 
Technischen Betriebe über 
Weihnachten und Neujahr

Der Schalter der Technischen Betriebe Flawil (TBF) bleibt von 
Montag, 26. Dezember 2022, bis und mit Montag, 2. Januar 
2023, geschlossen. Am Freitag, 23. Dezember 2022, schliesst 
der Schalter bereits um 16 Uhr. Ab Dienstag, 3. Januar 2023, 
gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

Der Pikettdienst der Technischen Betriebe Flawil steht bei Not­
fällen unter der Telefonnummer 071 394 90 10 zur Verfügung.

Das Team der Technischen Betriebe Flawil wünscht Ihnen 
schöne Festtage und einen guten Start ins neue Jahr!

Technische Betriebe Flawil  www.tbflawil.ch

Familienweihnachten  
mit Krippenspiel

KIRCHE Aus einer Panne beim Krippenspiel 
wird ein Experiment: Was wäre, wenn der Wirt 
Maria und Josef Unterkunft gewährt hätte? Ge-
lingt es den Hirten, die Heilige Familie zu finden? 
Und können die Engel Herodes zu einem besse-
ren Menschen machen? Das Schauspiel der Fla-
wiler Kinder und Jugendlichen wird begleitet von 
Musik und Gesang der SEMA- Band. Die Fami-
lienweihnachtsfeier findet statt am 24. Dezember 
um 17 Uhr in der katholischen Kirche St. Lauren-
tius in Flawil und lädt ein, darüber nachzuden-
ken, was jede und jeder dazu beitragen kann, 
die Welt ein bisschen besser zu machen. Im An-
schluss kann das in der Geburtsgrotte von Beth-
lehem entzündete Friedenslicht mit nach Hause 
genommen werden. 
 Margrit Hofstetter



Wir suchen Dich :

Elektroinstallateur/in EFZ (100%) 
als Servicemonteur 
Du hast Freude an der Abwechslung und am Kunden-
kontakt. Dir liegt es Service- und Reparaturarbeiten von 
A-Z auszuführen. 

Auf Dich warten vielseitige und spannende Aufträge. Ein 
cooles Team und moderne Anstellungsbedingungen. 

Wir erwarten eine abgeschlossene Berufslehre als 
Elektroinstallateur/in EFZ, den Führerausweis Kat. B, gute 
Umgangsformen und Freude am Umgang mit Kunden.

Wir sind ein dynamisches Team und mit Spannung, Strom, 
Energie und Kommunikation kennen wir uns aus. Melde 
Dich unkompliziert für einen Erstkontakt per E-Mail oder 
Telefon. 

Bossart + Kuhn AG
Marcel Kuhn oder Sandro Bucher

marcel.kuhn@bossart-kuhn.ch, sandro.bucher@bossart-kuhn.ch

Enzenbühlstrasse 26, 9230 Flawil, Tel. 071 394 10 20
www.bossart-kuhn.ch, info@bossart-kuhn.ch

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
alles Gute im Jahr 2023. Danke für Ihre Treue.

Wir freuen uns auf die zusammenarbeit 
im neuen Jahr.

Alle Inseratemöglichkeiten und Preise 2023 unter 
flade­blatt.ch oder unter Telefon 071 388 81 81.

FlADE
BLATT

Vielen Dank
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Adventsnachmittag 
der SEMA plus

KIRCHE Mit grosser Freude konnte Margrit 
Schildknecht am Adventsnachmittag der SEMA 
plus 55 Seniorinnen und Senioren sowie die Seel-
sorgerin Vroni Krämer und das Musik-Ensemble 
Fischer-Schneider im katholischen Pfarreizent-
rum begrüssen. Vroni Krämer machte sich Ge-
danken über das Thema «Uf em Wäg». Die An-
wesenden seien auch auf dem Weg gewesen: Sie 
hätten abgemacht, gewartet, sich auf den Weg ge-
macht ins Pfarreizentrum, sie wollten in eine an-
dere Welt eintauchen. Es sei ein Bedürfnis, Nah-
rung für die Seele. Alle erlebten auch Schattensei-
ten: Krankheiten, Verlust eines Menschen. Kleine 
Wegweiser auf den Tischen erinnerten an Weg-
begleiter: «Glaube, Geduld, Hoffnung, Liebe». 
Zu Beginn des Nachmittags spielten die Musi-
kerinnen «Es ist für uns eine Zeit angekommen» 
und zwischendurch weihnachtliche Weisen und 
Lieder, bei denen auch die Zuhörenden mitsin-
gen konnten: «Macht hoch die Tür», «Leise rieselt 
der Schnee», «Süsser die Glocken nie klingen». 
Margrit Schildknecht machte sich auch Gedan-
ken zum Unterwegs-Sein: still werden, ehrfürch-
tig, dankbar sein. Vroni Krämer erläuterte, dass 
immer wieder Sterne aufgingen, Träume wahr 
würden, Menschen erschienen, die unsere Her-
zen berührten. «Was isch das für e Nacht» und 
«We wish you a merry christmas» beschlossen 
den adventlichen Nachmittag. 
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Seniorennachmittage  
heisst neu SEMA plus

KIRCHE SEMA plus ist ein neuer Name für die 
Seniorennachmittage in Flawil und steht für Ge-
selligkeit, Vorträge und Besinnung, Theater oder 
Unterhaltung, verbunden mit dem Genuss von 
Kaffee und Kuchen, Schwatzen und gemütlichem 
Zusammensein. Dies wird bei den monatlichen 
Anlässen mit Menschen über sechzig gepflegt. Es 
sind jedoch alle eingeladen, die sich angespro-
chen fühlen. Für Gehbehinderte besteht das An-
gebot für eine Fahrgelegenheit. Details sind dem 
Jahresprogramm zu entnehmen. Verantwortliche 
für die Seniorennachmittage ist Margrit Schild-
knecht, Höhenstrasse 17, 9230 Flawil, Telefon 
071 393 52 67.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Ein wenig Weihnachten  
für Bedürftige

VEREIN Auch dieses Jahr beschenkte der  
Kiwanisclub Gossau-Flawil bedürftige Familien 
mit einem schmucken Weihnachtsbaum. Wohl 
kaum Zufall waren es dieses Mal viele ukraini-
sche Familien. Die Kiwanisfreunde Thomas Fül-
lemann und Jos Wammes besorgten über 25 Tan-
nenbäume und Christbaumschmuck, die für die 
angemeldeten Familien vorbereitet wurden. Am 
Samstagvormittag, 17. Dezember 2022, wurden 
die Tannenbäume samt Baumschmuck den Fa-
milien gebracht. Die Beschenkten waren gerührt 
und zeigten grosse Freude. Man spürte, was es 
für sie bedeutete, von der Gesellschaft nicht ver-
gessen zu werden. Vor allem Flüchtlinge aus der 
Ukraine schätzten den Besuch besonders. Rafael, 
Sohn eines KIwanerfreundes, opferte den freien 
Samstagmorgen schon zum dritten Mal, um 
die Bäume in die Familien zu bringen. Sein Be-
weggrund mitzumachen ist zu helfen, wo Hilfe 
machbar ist. Auch sieht er, wie es vielen Gleich-
altrigen gut geht und sie deshalb kaum ans Mit-
helfen denken. Ihm sind seine Eltern ein Vorbild 
für die Freiwilligenarbeit. Einmal mehr war die 
Christbaumverteilung ein Weihnachtsgeschenk 
für Schenkende und Beschenkte.
 Franz Brülisauer

Grosse Freude am Tannenbaum mit Baumschmuck. 
 Foto: Franz Brülisauer

«Christmas Gospelchurch» 
in der Kirche Feld

KIRCHE Am Montag, 26. Dezember 2022, um 
19 Uhr ist es wieder so weit, dass Hunderte von 
Zuhörenden in die Kirche Feld in Flawil pilgern 
werden, um dabei zu sein, wenn der Gospelchor 
Flawil mit seinen begeisternden Gospelsongs 
den traditionellen «Christmas Gospelchurch» 
beginnt. Zum Thema «Ist Weihnachten ein 
Grund zum Lachen?» wird ein spezieller Gast 
eingeladen, der Stand-up-Comedian Matthias 
Hauser aus Schaffhausen. Der bereits sehr tradi-
tionelle «Christmas Gospelchurch» wird einmal 
mehr vom Gospelchor Flawil und einem Team 
unterstützt. Gospelmusik, Botschaft, Talks und 
Mitsingen gehören immer noch zum bewährten 
Programm. Es ist zu empfehlen, frühzeitig in der 
Kirche zu sein (Türöffnung 18.30 Uhr).
 Urs Leuenberger

Adventskonzert  
der Flawiler Chöre

VEREIN Die vier Flawiler Chöre, der Gemischte 
Chor Egg, der Männerchor Alterschwil, das Frei-
zytchörli Gossau-Flawil und der Männerchor 
Eintracht, musikalisch begleitet von La Verne 
Schweizer auf dem Akkordeon und Peter Wid-
mer mit Perkussion, luden mit ihren Dirigentin-
nen zu einem Adventskonzert in die katholische 
Kirche ein. Während draussen der Winter Einzug 
hielt, wurden drinnen die Herzen der Konzert-
besucherinnen und Konzertbesucher mit einem 
abwechslungsreichen Liederprogramm erwärmt 
und auf Weihnachten eingestimmt. In der fest-
lich geschmückten, vollen Kirche verzauberte je-
der Chor mit drei Liedern auf unterschiedliche 
Weise das Publikum. Hans Brändle führte durch 
das Programm, indem er gekonnt die jeweiligen 
Liedtexte aufnahm und deren aktuelle Bedeutung 
darlegte. Anschliessend füllten alle Sängerinnen 
und Sänger der vier Chöre die Stufen vor dem 
Altar und sangen als vereinter Chor zwei Weih-
nachtslieder. Zum Abschluss sang der Gesamt-
chor gemeinsam mit dem Publikum das «O du 
Fröhliche» und den Kanon «Dona Nobis Pacem». 
Dabei wurde die Kirche nochmals eindrücklich 
mit frohen Klängen erfüllt, welche wohl bei den 
Konzertbesuchenden auf dem Heimweg noch 
nachhallten.
 Daniel Eberle

Kodex-Verein Flawil wird aufgelöst

VEREIN Der Kodex-Verein Flawil wird nach 
12-jähriger Tätigkeit aufgelöst. Bereits im ver-
gangenen Frühling wurden die letzten Bäume 
mit Hilfe des Försters Roman Gschwend im 
Rehwald gepflanzt. Der Kodex-Verein Flawil be-
dankt sich bei allen Jugendlichen, welche beim 
Suchtprogramm mitgemacht haben, sowie bei 
den ehemaligen und aktuellen Vorständen. Ein 
ebenso grosses Dankeschön geht an Roman 
Gschwend für die jahrelange Unterstützung. 
Durch die Auflösung hat der Kodex-Verein 

Flawil nun die Möglichkeit, einen Teil des Ver-
einsvermögens an den b’treff zu spenden. Das 
b’treff-Team engagiert sich mit vielen Freiwil-
ligen für sozial benachteiligte Menschen aus 
Flawil und Umgebung. Der Vorstand des Ko-
dex-Vereins Flawil möchte sich ebenfalls bei 
Privatpersonen, bei den Flawiler Unternehmen 
und bei der Gemeinde Flawil für die jahrelange 
finanzielle Unterstützung bedanken.
 Beatrice Wehrle

TODESFÄLLE

Gestorben am 15. Dezember 2022 in Flawil: Frei, 
Otto, von Flawil und Neckertal, geboren am 
24. März 1934, wohnhaft gewesen in Flawil, Frie-
dbergstrasse 1. Die Abdankung findet am Mitt-
woch, 28. Dezember 2022, 14.00 Uhr, auf dem 
Friedhof Oberglatt statt.

Gestorben am 18. Dezember 2022 in Flawil:  
Gantenbein geb. Bohl, Hulda, von Grabs, ge-
boren am 17. Januar 1928, wohnhaft gewesen in  
Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdan-
kung findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 18. Dezember 2022 in Flawil: Wepf 
geb. Fehr, Charlotte, von Müllheim, geboren am 
26. September 1922, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Ruhbergstrasse 27. Die Abdankungsfeier findet 
am Donnerstag, 5. Januar 2023, 14.00 Uhr in der 
evang. Kirche Oberglatt statt.
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Werner Abegg AG

Telefon 071 390 03 30
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Wir unterstützen Sie unkompliziert. 
Beratung. Installation. Service. 

Internet, TV, 
Festnetz und Mobile.
Ihr Team in Flawil.
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«Die einzige Zeit, in der die Sterne leuchten ...»
 «Wir müssen die Nacht begrüssen. Sie ist die ein-
zige Zeit, in der die Sterne leuchten.»

Michael Quoist lädt uns ein, vor der Nacht nicht 
zu fliehen, sondern sie als Chance zu sehen, 
wunderbare Dinge wahrzunehmen, die wir nur 
in der Nacht richtig erkennen können, wie eben 
die Sterne. 
Ist es ein Zufall, dass Gott genau die Nacht 
wählte, um seinen Sohn das Licht der Welt erbli-
cken zu lassen?
Ist es ein Zufall, dass es ein Weihnachtslied gibt, 
das die Herzen von Milliarden von Menschen auf 

der ganzen Welt berührt wie kein zweites: das 
Lied Stille Nacht, heilige Nacht? 
Ich denke nicht. Das Weihnachtsereignis in der 
dunklen, unwirtlichen Nacht von Bethlehem 
lädt ein, nicht zu resignieren, das Dunkel auch 
als Chance zu sehen, bisher verborgene Licht-
quellen wie Sterne in der Nacht wahrzunehmen. 
Das sind z.B. Menschen, vielleicht auch Ferner-
stehende, die wir sonst gar nicht wahrnehmen, 
wenn alles sonnig und hell ist. Im Dunkel unseres 
Lebens können wir entdecken, wie gerade sie wie 
Sterne uns mit ihrem Licht, mit ihrer Zuneigung 
beschenken.

Und dann gibt es auch den Mond, der uns im-
mer wieder bewusst macht: Gottes Sonnenlicht 
ist auch in der Nacht sichtbar, weil der Mond es 
uns weiterschenkt. 
Das Kind in der Krippe möchte uns etwas davon 
mitgeben: Es sagt zu uns: Auch du kannst wie der 
Mond sein, du kannst mein Licht in der weih-
nächtlichen Feier aufnehmen und etwas davon 
anderen weiterschenken, die es grad besonders 
nötig haben. 
 Hans Brändle

Sonntag, 24. Dezember 
17.00 Heiligabend-Gottesdienst 

Thema: «Die Freude der 
Weihnacht»

Sonntag, 25. Dezember
 Kein Gottesdienst
Sonntag, 1. Januar 2023
 Kein Gottesdienst
  
 Detaillierte Infos unter: 

www.fcgf.ch
 Livestream unter:  

www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns. Waldau 1 (Habis- 
Areal), Tel. 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 25. Dezember
10.00 Weihnachtsgottesdienst mit 

Richard Böck mit Abend-
mahl, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Sonntag, 1. Januar
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil zum Jahreswechsel, 
mit Rolf Wyder, im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Stephanstag, 26. Dezember
19.00 Kirche Feld: Christmas- 

Gospelchurch. Pfr. Mark 
Hampton und Gospelchor. 
Bibeltext: Lukas 6,21 «Ihr 
werdet lachen». Kollekten 
an allen Weihnachtsgottes-
diensten: HEKS

Silvester, 31. Dezember
17.00 Kirche Niederwil: Ökum. 

Silvestergottesdienst.  
Pfr. Mark Hampton und 
Eric Jankovsky. Bibeltext: 
Psalm 31,15–17. Kollekte: 
Pro Juventute. Fahrdienst 
unter 079 695 98 51 bis 
Freitag, 12 Uhr, anmelden.

Neujahr, 1. Januar
10.00 Zwinglisaal: Neujahrs-

gottesdienst zur Jahres-
losung mit Abendmahl; 
anschliessend kleiner 
Apéro. Pfr. Jakob Bösch. 
Bibeltext: 1. Mose 16,13, die 
Jahreslosung. Kollekte: 
Zwinglikollekte. Fahrdienst 
unter 071 393 37 33 bis 
Samstag, 12 Uhr, anmelden.

Dienstag, 3. Januar
14.30 Zwinglisaal: Treff 60 plus – 

Filmnachmittag mit Beat 
Schiltknecht

Mittwoch, 4. Januar
18.30 Sitzungszimmer KGZ: 

Bibel-Teilen

www.ref-flawil.ch

Gottesdienste über Weihnachten
Eine Übersicht aller Festgottes-
dienste unserer SEMA finden Sie im 
Inserateteil dieser FLADE-Blatt- 
Ausgabe und auf unserer Website
www.se-ma.ch/weihnachten.

Samstag, 31. Dez., Degersheim
17.30 Silvester-Neujahrsgottes-

dienst mit Tegerscher 
Neujahrssegen

Samstag, 31. Dez., Magdenau
Kirche St. Verena
23.45 Feierlicher Übergang ins 

neue Jahr, musikalisch 
umrahmt

Sonntag, 1. Januar, Flawil
10.15 Neujahrsgottesdienst 

(Kommunionfeier) mit
 Livestream über  

www.se-ma.ch/ 
videoimpulse

SEMA

Friedenslicht
Im Anschluss an die Weihnachts-
gottesdienste kann in den Kirchen 
unserer SEMA das in der Geburts-
grotte von Bethlehem entzündete 
Friedenslicht mit nach Hause ge-
nommen werden. Sie können dafür 
gerne ein geeignetes Gefäss mit-
bringen.

DEGERSHEIM

Besinnliche Momente in der Kirche
Am 25. und 26. Dezember sind je-
weils von 17.00 bis 17.30 Uhr alle in 
die Kirche eingeladen, sich besinn-
liche Momente beim Jesuskind an 
der Krippe schenken zu lassen. 

www.se-ma.ch

22.30 Christnachtfeier in der ref. 
Kirche mit Pfr. Jakob Bösch. 
Musik: Marie-Therese 
Schönenberger (Orgel) und 
Katharina Böck (Violine)

Sonntag, 25. Dezember
09.40 Abendmahl-Weihnachts-

gottesdienst mit Pfr. Kurt 
Witzig. Musik: ref. Kirchen-
chor und Projektsänger/ 
-innen, anschliessend 
Kafiziit

Sonntag, 1. Januar
09.40 Neujahrsgottesdienst mit 

Diakon Richard Böck, 
anschliessend Kafiziit

Montag, 2. Januar
09.30 Frauenbibeltreff, Pfarrhaus-

saal
12.15 Salatzmittag, KGH
Dienstag, 3. Januar
08.45 Alpha-60-Plus-Treff mit 

Pfr. Jakob Bösch, im Saal
Donnerstag, 5. Januar
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg, Pfr. Jakob Bösch

www.ref-degersheim.ch
Heiligabend, 24. Dezember
17.00 Kirche Niederwil: Ökum. 

Familiengottesdienst an 
Heiligabend. Pfr. Mark 
Hampton und Eric Jankovsky

17.00 Kirche Feld: Familiengottes-
dienst an Heiligabend mit 
Krippenspiel, Christina Egli. 
Bibeltext: Lukas 2,8–12: Die 
Engel verkünden die Geburt 
von Jesus. Fahrdienst unter 
079 752 38 43 bis Freitag,  
12 Uhr, anmelden.

22.30 Kirche Feld: Christnacht- 
Gottesdienst. Pfr. Mark 
Hampton. Bibeltext: Lukas 
2,1–14

Weihnachten, 25. Dezember
10.00 Kirche Feld: Gottesdienst 

mit Abendmahl. Pfr. Jakob 
Bösch. Bibeltext: Jesaja 
9,1–6. Fahrdienst unter  
079 195 51 33 bis Samstag, 
12 Uhr, anmelden.

Freitag, 23. Dezember
19.15 Wogo – Jugendtreff 

Oberstufe, KGH
Samstag, 24. Dezember
17.00 Ökumenischer Familien-

gottesdienst an Heiligabend 
in der kath. Kirche Degers-
heim, mit Pfarrer Jakob 
Bösch und Team
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Jahresrückblick Frauen-
gemeinschaft Degersheim
Die Frauengemeinschaft Degersheim bietet in der Gemeinde ein viel-
fältiges Jahresprogramm an. Dabei stehen Begegnung, Gemeinschaft,  
Unterstützung, Vernetzung, Austausch und Spass im Zentrum. Auch  
im Jahr 2023 hat die Frauengemeinschaft verschiedene Anlässe durch-
geführt, die von Jung und Alt besucht und geschätzt wurden.
 Fotos: FG Degersheim

IM FOKUS
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Hohe Trinkwasserqualität in Degersheim
DEGERSHEIM Im Jahr 2022 hat das Amt für 
Verbraucherschutz und Veterinärwesen ge-
mäss dem gesetzlichen Auftrag mehrfach die 
Trinkwasserqualität in der Gemeinde Degers-
heim überprüft. Das Degersheimer Trinkwas-
ser ist nicht nur ein hervorragender Durstlö-
scher, es entspricht auch dauerhaft den 
gesetzlichen Anforderungen. Der gute Zu-
stand des Wasserleitungsnetzes trägt seinen 
Teil dazu bei.

Inspektionen im Bereich Trinkwasser werden re-
gelmässig durchgeführt, wobei jeweils an unter-
schiedlichen Stellen innerhalb des Trinkwasser-
netzes Proben entnommen werden. Im Labor des 
Amts für Verbraucherschutz und Veterinärwesen 
in St. Gallen wird das Wasser auf die bakteriolo-
gische Qualität hin untersucht. Sämtliche im Jahr 
2022 durchgeführten Kontrollen des Degershei-
mer Trinkwassers zeigen, dass es bedenkenlos 
getrunken werden kann und es stets den gesetzli-
chen Anforderungen entspricht.

Das Degersheimer Trinkwasser hat im Jahr 2022 
stets den Anforderungen entsprochen.

Alkoholtestkäufe
DEGERSHEIM Im Auftrag der Gemeinde 
führte das Gesundheitsdepartement in den 
vergangenen Monaten in verschiedenen Be-
trieben Alkohol- und Tabaktestkäufe durch. 
Dabei wurde überprüft, ob die Jugendschutz-
bestimmungen eingehalten werden. Drei Ver-
kaufsstellen wurden wegen diesbezüglicher 
Versäumnisse von der Gemeinde gemahnt.

Der Verkauf von alkoholischen Getränken und 
Tabak an Jugendliche unter 16 Jahren, bei hoch-
prozentigem Alkohol unter 18 Jahren, ist ver-
boten. Für den Jugendschutz ist es wichtig, dass 
dieses Verkaufsverbot auch eingehalten wird. 
Darum lässt die Gemeinde in unregelmässigen 
Abständen Kontrollen in Form von Testkäufen 
vornehmen. Bei diesen Testkäufen versuchen Ju-
gendliche, welche das entsprechende Alter noch 
nicht erreicht haben, in verschiedenen Verkaufs-
stellen und Restaurants Alkohol und Tabakwaren 
zu erwerben. Bestehen Zweifel über das Alter der 
Konsumentinnen und Konsumenten, müssen 
sie zwingend einen Ausweis verlangen. Diese 
Vorschrift wurde in sämtlichen geprüften Be-
trieben eingehalten. In drei Fällen unterlief den 

Verkaufs personen jedoch ein Rechnungsfehler, 
weshalb dennoch Alkohol an eine minderjährige 
Person verkauft wurde. In sämtlichen anderen 
Betrieben wurden die Jugendschutzbestimmun-
gen tadellos umgesetzt.

Der Jugendschutz im Alkohol- und Tabakverkauf 
ist wesentlicher Bestandteil der Suchtprävention.

Pufferstreifen 
werden  
eingehalten
DEGERSHEIM Die Kontrolle über die Einhal-
tung der Abstände beim Ausbringen von 
Gülle, Mist und Pflanzenschutzmitteln im Jahr 
2022 hat keine Verstösse zutage gefördert. 
Sämtliche kontrollierten Betriebe haben die 
rechtlichen Vorgaben eingehalten.

Wenn Gülle oder Pflanzenschutzmittel in Gewäs-
ser oder Moore gelangen, sind Fische und andere 
Wasserlebewesen gefährdet. Zudem bleibt das 
Gewässer für lange Zeit vergiftet. Auch in ande-
ren wichtigen Lebensräumen für Wildpflanzen 
und Kleintiere wie Uferbereichen, Waldrändern 
oder Hecken hat Dünger nichts verloren. Des-
halb müssen beim Bewirtschaften von Landwirt-
schaftsland die Abstände zu Gewässern, Hecken, 
Feld- und Ufergehölzen oder Waldrändern einge-
halten werden. Wer innerhalb dieser sogenann-
ten Pufferstreifen gegen die Düngevorschriften 
verstösst, nimmt Bussen und Kürzungen von 
Direktzahlungen in Kauf. Für die Kontrolle der 
Pufferstreifen sind die Gemeinden zuständig. 
Der Gemeinderat Degersheim hat mit der spezi-
alisierten Kontrolldienst KUT AG eine Vereinba-
rung zur Ausführung der Kontrollen abgeschlos-
sen. Diese hat nun ihren Kontrollbericht für das 
Jahr 2022 vorgelegt. Der Gemeinderat ist erfreut 
darüber, dass bei allen kontrollierten Betrieben 
in der Gemeinde Degersheim keine Mängel fest-
gestellt wurden. Ihm ist es jedoch ein Anliegen, 
dass nicht nur Landwirtschaftsbetriebe einen 
vorsichtigen Umgang mit Düngemitteln und 
Herbiziden pflegen. Auch im Privatbereich soll-
ten solche Mittel nur zurückhaltend und gemäss 
Anweisung erfolgen.

Sämtliche kontrollierten Landwirtschaftsbetriebe 
haben die Abstandsvorgaben eingehalten.

Neujahrsapéro mit Nationalrätin Susanne Vincenz-Stauffacher

POLITIK Die FDP-Ortspartei Degersheim lädt 
alle Interessierten herzlich zum Neujahrsapéro 
am Mittwoch, 4. Januar 2023, um 19.00 Uhr ins 
kath. Pfarreiheim ein. Stossen wir zusammen auf 
ein gutes neues Jahr an. Als Gast wird Frau Natio-
nalrätin Susanne Vincenz-Stauffacher anwesend 
sein und sich mit einer kleinen Ansprache vor-
stellen und auf aktuelle Themen eingehen. Alle 
Degersheimerinnen und Degersheimer haben 
damit die Gelegenheit, die FDP-Kandidatin für 
den zweiten St. Galler Ständeratssitz persönlich 
kennenzulernen. Der Ständerats-Wahl termin 

wird bereits der 12. März 2023 sein. Nutzen 
Sie deshalb diese Möglichkeit. Susanne Vin-
cenz-Stauffacher und die FDP-Ortspartei De-
gersheim freuen sich auf Ihr Kommen.
 eing.



Hotel Wolfensberg
9113 Degersheim
Tel: 071 370 02 02
www.wolfensberg.ch

Das Wolfi  Team wünscht 
schöne Weihnachten und en guete Rutsch 

Öffnungszeiten Feiertage
24. Dezember geschlossen
25. Dezember 8:00 bis 17:00 Uhr
26. Dezember 8:00 bis 17:00 Uhr
31. Dezember 8:00 bis 0:30 Uhr
1. Januar 8:00 bis 17:00 Uhr   Neujahrsbrunch mit dem Trio «rond om de Säntis»
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Vom Samstag, 24. Dezember 2022, bis Sonntag, 8. Januar 2023 geschlossen.

Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St. Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet über 4100 
Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedingun-
gen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist Degers-
heim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt. 

Unsere Oberstufe weist mit rund 130 Schülerinnen und Schü-
lern eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell mit Niveauunterricht in Englisch und Mathematik. 
Sie können auf die Unterstützung eines jungen und engagierten 
Teams zählen. Die modernen Schulräumlichkeiten und eine zeit-
gemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen vielfältigen 
und modernen Unterricht.

Wir suchen per 1. August 2023 eine

Klassenlehrperson phil. II
70 bis 100 Stellenprozente

Wir suchen eine Klassenlehrperson für eine 3. Sekundarklasse 
mit rund 16 Schülerinnen und Schülern. Mathematik und N&T 
unterrichten Sie in der eigenen und in anderen Klassen. Die 
eigene Klasse unterrichten Sie zudem in den Fächern BO und 
ERG. Ihr Pensum kann durch weitere Fächer ergänzt werden.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Dann bieten 
wir Ihnen fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, 
Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompe-
tentes, aufgeschlossenes Team.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen der Schulleiter, Sandro 
Regazzoni, gerne (T: 071 372 07 58 / M: 079 856 68 95).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an sarina.ledergerber@schule-degersheim.ch.
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Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St. Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet über 4100 
Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedingun-
gen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist Degers-
heim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt. 

Unsere Oberstufe weist mit rund 130 Schülerinnen und Schü-
lern eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell mit Niveauunterricht in Englisch und Mathematik. 
Sie können auf die Unterstützung eines jungen und engagierten 
Teams zählen. Die modernen Schulräumlichkeiten und eine zeit-
gemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen vielfältigen 
und modernen Unterricht.

Wir suchen per 1. August 2023 eine

Oberstufenlehrperson 
phil. II

70 bis 100 Stellenprozente

Wir suchen eine Oberstufenlehrperson für die Fächer Mathema-
tik und Natur & Technik. Als Fachlehrperson kann Ihr Pensum 
durch weitere Fächer ergänzt werden.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Dann bieten 
wir Ihnen fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, 
Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompe-
tentes, aufgeschlossenes Team.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen der Schulleiter, Sandro 
Regazzoni, gerne (T: 071 372 07 58 / M: 079 856 68 95).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an sarina.ledergerber@schule-degersheim.ch.
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DEGERSHEIM Im Schulhaus Steinegg kam in den letzten Wochen weihnachtliche Stimmung auf. 
In jeder Adventswoche trafen sich alle Klassen und Lehrpersonen für eine besinnliche Adventsfeier. 
Nebst spannenden und lustigen Weihnachtsgeschichten wurde in verschiedenen Sprachen gesungen. 
Die Klasse 5b von Stefanie Kalberer überraschte mit einem ukrainischen Lied, was die Schülerinnen 
und Schüler unserer Willkommensklasse besonders freute.

Adventsstimmung im Schulhaus Steinegg
Weihnachtsimpuls an der 
Krippe

KIRCHE Wünschen Sie sich einen besinnlichen 
Moment zu Weihnachten, möchten aber nicht 
an einer der klassischen Weihnachtsfeiern teil-
nehmen? Dann sind Sie herzlich eingeladen, sich 
beim Jesuskind an der Krippe beschenken zu las-
sen. Sonntag, 25. Dezember, und Montag, 26. De-
zember 2022, jeweils von 17.00 bis 17.30 Uhr in 
der kath. Kirche Degersheim.
 Silvan Hollenstein

Öffnungszeiten Weihnachten / 
Neujahr
Die Gemeindeverwaltung Degersheim ist über die Weihnachts­ und 
Neujahrszeit wie folgt geöffnet:

Dienstag, 27. Dezember 2022, bis Freitag, 30. Dezember 2022
Montag, 26. Dezember 2022, ganztags geschlossen
Dienstag, 3. Januar 2023, bis Freitag, 6. Januar 2023
Montag, 2. Januar 2023, ganztags geschlossen

Bei Todesfällen oder Rohrleitungsbrüchen ausserhalb der Öffnungs­
zeiten erfahren Sie die Notfallnummern unter der Telefonnummer 
071 372 07 07.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen frohe Festtage.

 Gemeinde Degersheim
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PET-Getränkeflaschen

Sie gehören in die kostenlose Separatsammlung. 
Die Umwelt dankt es Ihnen.

bitte NICHT in den  
Kunststoff-Sammelsack.
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: WINDZUG
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Donnerstag, 1. Dezember 2022,
bis Dienstag, 3. Januar 2023
Geschichtenweg entlang
der Bahnhofstrasse
Elternverein Flawil
Bahnhofstrasse

Dienstag, 6. Dezember 2022,
bis Freitag, 23. Dezember 2022
(jeweils dienstags und freitags)
Adventsgeschichten
Evangelisch-methodistische Kirche Flawil
Riedernstrasse 13, 17.00 bis 17.30 Uhr

Samstag, 31. Dezember 2022
Silvestertreff 2022
Verkehrsverein Flawil
Bahnhofstrasse, 22.00 bis 2.00 Uhr

Freitag, 6. Januar 2023
Neujahrsbegrüssung 2023
FDP Flawil
feey AG, 18.00 bis 21.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

FLADE-Blatt macht  
Weihnachtsferien
Die nächste Ausgabe des FLADE­ 
Blatts erscheint am Freitag, 6. Januar 
2023. Inserateschluss ist am Donners­
tag, 29. Dezember 2022, um 17 Uhr. 
Ab 6. Januar 2023 erscheint das  
FLADE­Blatt wieder wöchentlich.

Sonntag, 1. Januar 2023
Neujahrstanz und -brunch 
Hotel-Restaurant Wolfensberg
Restaurant Wolfensberg, 10.00 bis 14.00 Uhr

Mittwoch, 4. Januar 2023
FDP-Neujahrsapéro mit Nationalrätin 
Susanne Vincenz-Stauffacher
FDP Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 19.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


